Stetige Fortsetzung

Bei der Einführung des Stetigkeitsbegriffes haben wir in einer Definition fest gehalten, daß eine Funktion f : ID 
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 IW an einer Stelle a ( ID stetig ist, wenn der rechtseitige sowie der linksseitige Grenzwert mit dem Funktionswert übereinstimmen, wenn also
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gilt.

Wir betrachten nun das folgende

Beispiel 1
Gegeben sei die gebrochenrationale Funktion 




f : IR\{a} 
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Es existieren die einseitigen Grenzwerte
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und f ist auf dem Definitionsbereich identisch mit der ganzrationalen Funktion
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Die Funktion des Beispiels hat eine Definitionslücke an der Stelle a ( IR. Wegen
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existieren die einseitigen Grenzwerte und stimmen überein. Nähern sich also die Argumente der Funktion der Definitionslücke a von links bzw. von rechts, so streben jeweils deren Funktionswert der Zahl n(an-1 zu.

Für a = 1 und n = 3 hat die gebrochenrationale Funktion f : IR\{1}
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 IR folgendes Aussehen:
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Wir sehen also, daß f auf seinem Definitionsbereich IR\{1} identisch ist mit dem auf ganz IR definierten Polynom

p(x) = x2 + x + 1.
Darüber hinaus sehen wir – wie bereits beim Thema Grenzwert von Funktionen auf Seite 5 unter

www.gimmler.org/user_resources/237920//uploadedfiles/Grenzwert%20von%20Funktionen.doc,

daß das Verhalten der Funktion in der punktierten (-Umgebung von 1
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entscheidend ist für die Existenz des Grenzwertes 
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. Dieser existiert und es ist 
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 (oder 
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Da p(1) = 3 und f(x) = p(x) für alle x ( IR\{1} ist, können wir das Polynom p als eine stetige Fortsetzung von f in 1 betrachten. Man sagt auch, daß f in 1 eine hebbare Unstetigkeit hat. Mit den gewonnenen Einsichten formulieren wir die folgende

Definition
(stetige Fortsetzung) 

Gegeben sei die Funktion f : ID\{a} 
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 IW. Man nennt f in a stetig fortsetzbar, wenn es eine in a stetige Funktion f * gibt mit 

f(x) = f *(x)
für alle x ( ID\{a}.

Anmerkung
Wir haben stillschweigend vorausgesetzt, daß a ein sogenannter Häufungspunkt von ID ist. Dies bedeutet eben, daß man auf ID beliebig nahe an a heran kommt – also a „dicht“ an ID liegt.



Die Bildung des Grenzwertes 
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 wäre ansonsten auch nicht sinnvoll.
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